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PRODUKTE
ÜBERSPANNUNGSSCHUTZ
Mit «Variotector SPC» und «SSC» bietet
Weidmüller eine neue Überspannungs-schutz-

Familie für die MSR-Technik. Dieser
Schutz ist in unmittelbarer Nähe der
MSRGeräte zu montieren. Die «SPC»-Familie ist
mit 17.8 mm kompakt gebaut und vereint
gleich drei Funktionen: Schützen, Anzeigen

und Fernsignalisieren. Der Überspannungsschutz

lässt sich dank einem steckbaren

Ableiter einfach austauschen, ohne dass die
Verdrahtung gelöst werden muss. Zudem
kann der Ableiter problemlos mit dem V-Test-

Prüfgerät kontrolliert werden. Alle «SSC»-

Produkte bestechen durch ihre kompakten

Abmasse im Reihenklemmenformat – es
vereint die Funktionen Anschliessen und Schützen.

Der PE-Schutzleiter-Anschluss erfolgt

bei beiden Varianten schraubenlos durch
Aufrasten auf die geerdete Tragschiene.

Weidmüller Schweiz AG | 8212 Neuhausen

am Rheinfall | www.weidmueller.com

MATERIALVERBRAUCH REDUZIEREN
Die Adolf Grimmert Bauunternehmung in

Wilhelmshaven verlegt jährlich tausende
Kilometer von Erdkabeln für die Übertragung von

Kommunikationsdaten. Von jeder Kabeltrommel

bleiben diverse Meter Verschnitt übrig,

die das Unternehmen nicht weiter verwenden

kann – viel Material landet im Abfall.

Ökologisch und ökonomisch betrachtet war

das eine unbefriedigende Situation, Firmenchef

Matthias Grimmert nahm deshalb Kontakt

mit Jörg Schneider vom Fachbereich
Wirtschaftsingenieurwesen der Jade
Hochschule am Standort Wilhelmshaven auf.

Dieser befasst sich mit Simulation und
Optimierung von Materialflüssen und
Geschäftsprozessen. Sieben Studierende des
Masterstudiengangs Wirtschaftsingenieurwesen

setzten sich fortan mit der Fragestellung
auseinander, diskutierten und erprobten
Optimierungsalgorithmen und entwickelten innerhalb

von sechs Wochen eine Software, die

schnell und zuverlässig ausrechnet, wie viele

Meter Kabel von welcher Trommel entnommen

werden müssen, damit möglichst wenig

Verschnitt produziert wird. Denn das
Unternehmen erledigt zeitgleich unterschiedliche
Erdkabelverlegungen und betreibt deshalb

eine Just-in-Time-Planung. «Es war interessant,

zu beobachten, wie routiniert die

Studierenden das Projekt strukturiert und
Teilaufgaben zugeordnet haben, wie konstruktiv

die Gruppenprozesse abliefen und wie

schnell schliesslich eine Lösung auf dem
Tisch lag, die dem Unternehmen präsentiert

wurde» berichtet Jörg Schneider. Unter seiner

Anleitung produzierten sie die Software,

schrieben ein Anwenderhandbuch und

schulten Mitarbeiter.

– A. Grimmert Bauunternehmung GmbH & Co. KG

26382 Wilhelmshaven | www.adolf-grimmert.de

– Jade Hochschule

Wilhelmshaven/Oldenburg/Elsfleth

26389 Wilhelmshaven | www.jade-hs.de
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SCHINDLER BAUT AN MESSE BASEL

Die Messe Basel konzentriert sich um den
Messeplatz mit fünf Hallen und einer
Ausstellungsfläche von 161000 m2, einem
Kongresszentrum, einem Musical Theater sowie

einem Parkhaus. Neben der traditionsreichen

Frühjahrsmesse Muba finden heute
in Basel noch eine ganze Reihe weiterer

Spezialmessen statt, wovon die Schmuck-und

Uhrenmesse Baselworld wie auch die

Kunstmesse Art Basel ohne Zweifel weltweit

die wichtigsten Anlässe ihrer Gattung

darstellen.
Hauptauslöser des im Vorfeld intensiv
diskutierten 430-Millionen-Vorhabens ist die

Tatsache, dass die Halle auf dem Erlenmatt-
Areal für die Baselworld nur noch bis 2012

zur Verfügung steht. Wollte man diese

renommierte Messe weiterhin durchführen,

musste die entsprechende Fläche ersetzt

werden. Gleichzeitig müssen der Kopfbau
der Halle 1 und die Halle 3 aufgrund
technischer und betrieblicher Mängel erneuert

werden. Die Architekten Herzog&De Meuron

lösten die anspruchsvolle architektonische

Aufgabe, indem sie eine offene
Verbindung zwischen den beiden Hallen

schafften: Die Halle 1 wird zum Messeplatz

hin erweitert, die Halle 3 neben dem Parkhaus

erneuert, und die beiden Gebäude werden

mit einer zweigeschossigen Überbau¬

ung des Messeplatzes verbunden. Schindler

Schweiz hat den Zuschlag für die Lieferung
von je 20 Fahrtreppen und Aufzügen für den

Neubau der Messe Basel erhalten und realisiert

damit – volumenmässig – den grössten

Auftrag seiner jüngeren Geschichte. Die

engen Bauzeitfenster mit den sehr knappen
Anlieferterminen stellen auch Schindler vor

grosse Herausforderungen. Montagebeginn
für die Warenaufzüge ist der 6. August 2012,

bereits einen Monat später, am 16. September,

sollen die ersten von ihnen als Bauaufzüge

eingesetzt werden. Der Einbau der
20 Fahrtreppen wird weniger zeitkritisch

sein, da diese bereits fertigmontiert «am
Stück» angeliefert und relativ frühzeitig

eingebaut werden können. Die 40 Aufzüge und
Fahrtreppen werden am 7. Februar 2013

übergeben, das neue Gebäude wird rechtzeitig

zu Beginn der Baselworld 2013 fertig.

Schindler Aufzüge AG | 6030 Ebikon

www.schindler.ch
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